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Ein neues Gesicht für Koblenz
KANN offizieller Partner der Bundesgartenschau 2011
Die Bundesgartenschau 2011 ist von Beginn an ein Erfolgsmodell. Nachdem das Gartenevent am 15. April bei strahlendem Frühlingswetter von Bundespräsident Christian Wulff eröffnet worden war, nutzten bereits am ersten Wochenende mehr als 50.000 Besucher die Gelegenheit, die neu gestalteten Anlagen rund ums deutsche Ecke, das Kurfürstliche Schloss und die Festung Ehrenbreitstein in Augenschein zu nehmen. Gute Startbedingungen auch für die KANN Baustoffwerke, die als offizieller Partner der BUGA 2011 an einem Großteil der Außenanlagen beteiligt sind.
Einsatzmöglichkeiten für Pflaster, Platten, Stufen und andere Betonsteinprodukte aus dem breit gefächerten KANN-Sortiment bietet das Gartenschaugelände in großer Zahl. Hervorzuheben ist besonders der Wasserspielsplatz am deutschen Eck, dessen Tritt- und Sitzsteine von Koblenzer Realschülern und Kindergartenkindern mit Motiven aus der Meeresfauna gestaltet wurden. Auch Sonderprodukte kamen für verschiedene Projekte zum Einsatz. So entstand auf dem Festungsgelände eine Open-Air-Küche aus speziellen Betonelementen, die zum Show-Cooking genutzt wird. 
KANN-Produkte finden sich auch auf Straßen und Wegen rund um das BUGA-Gelände, wie zum Beispiel auf dem Deinhardtplatz in der Koblenzer Stadtmitte. Um ein in sich geschlossenes und aufeinander abgestimmtes Ergebnis zu erzielen, wurden die eingesetzten Produkte genau auf das städtische Gestaltungskonzept abgestimmt. Auch diese Produkte wurden zu einem großen Teil speziell als Sonderanfertigungen entwickelt. Auf diese Weise wird es den Besuchern möglich sein, ganz nach dem Motto der KANN Baustoffwerke, jeder für sich seinen eigenen Lieblingsplatz zu entdecken.
[image: image1.jpg]ST e el e e, S




Für jeden Besucher der Bundesgartenschau 2011 in Koblenz findet sich der passende Lieblingsplatz. 

Foto: KANN, Bendorf

Die KANN Gruppe zählt zu den führenden Herstellern von Betonprodukten in Deutschland. Ihre Angebotspalette erstreckt sich von Rohstoffen über Transportbeton, Logistikdienstleistungen und die Produktion von Fertigteilen für den Industrie- und Gewerbebau bis hin zu Produkten für den Straßen-, Garten- und Landschaftsbau. Bundesweit betreibt die KANN Gruppe mit ihren Tochtergesellschaften heute mehr als 60 Produktionsstandorte, an denen 1.200 Mitarbeiter beschäftigt sind.
Aktuelle Texte und Fotos können im Internet unter www.last-pr.de <Presseclub> heruntergeladen werden.
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